
Der Weinbund Berlin stellt in regelmäßigen Abständen einen von allen elf Mitgliedern
ausgesuchten Wein vor. Es handelt sich dabei immer um ein Gewächs, das durch
Typizität und Qualität besticht. Rebsorte und Herkunft müssen erkennbar sein und
geschmacklich überzeugen. Bei der Auswahlprozedur für den Weinbund-Wein lassen
sich die Mitglieder von der Prämisse leiten, die Vielfalt und Individualität in der
Weinwelt zu zeigen und unseren Kunden anzubieten.

2007 Gaillac Cuvée Initiales, Domaine Rotier

Die Region
Gaillac ist eine der unbekannteren Wein-Regionen Frankreichs, die in den letzten 5 Jahren aus Ihrem
Dornröschen-Dasein erwacht. Wunderschön im Südwesten Frankreichs, nördlich von Toulouse gelegen, waren
die Weine früher mit denen aus Madiran und Cahors, als reine Kraftbolzen bekannt. Heute gibt es immer mehr
Finesse und reife, gut gearbeitete Tannine in Weinen aus hauptsächlich autochtonen Rebsorten. Der warme-
feuchte Wind vom Mittelmeer (Vent d’Autan) regnet sich in der Ebene ab, um auf der Hochebene um Gaillac als
warm-trockener Wind im Herbst die Trauben unter idealen Bedingungen zur Reife zu bringen.

Das Weingut
Seit über 20 Jahren stellt das Weingut seine eigenen Weine her. Von Anfang an wird dem Weinberg und speziell
den Böden durch organische Düngung besondere Aufmerksamkeit zuteil. Es handelt sich um nährstoffarme
Böden mit viel Kieseln. Sie speichern wenig Wasser, wodurch geringe Erträge notwendig sind, um die
Traubenreife zu ermöglichen. Eine hohe Pflanzdichte pro Hektar ergibt zusätzlich einen geringeren Ertrag pro
Pflanze. Um die Qualität noch weiter zu steigern und dem Terroir noch besser Ausdruck zu verleihen, wird seit
2005 ökologischer Weinbau betrieben. Das Motto der Domaine Rotier lautet: „Die Geschichte ist nicht zu Ende,
es ist vielmehr diejenige einer Wiedergeburt, die sich erst in ihren Anfängen befindet.“

Der Wein
Die Cuvée INITIALES der Domaine Rotier besteht ausschließlich aus unbekannten, regionalen Trauben. Eine
kurze, kühle Maischegärung und ein kurzer Ausbau bringen dieser Cuvée ihren fruchtigen Ausdruck. Vorallem
Brombeer- und schwarze Johannisbeeraromen, unterlegt von einer guten Säure, geben die Frische vor, die
diesem Wein neben den würzig-pfeffrigen Noten seinen ganzen Charakter verleiht. Der Braucol bringt neben der
Frucht, die schönen Ecken und Kanten in den Wein, die der Duras mit seiner samtig-weichen Art wieder rund
schleift. Fülle und eine leichte Nußigkeit im Abgang runden den Wein ab. Kühl serviert (14-15°C) zeigt der Wein
sich von seiner besten Seite, beim Picknick am See, aber auch mit weißem Fleisch und zu allem Gegrilltem
kombiniert er sich sehr gut.

1 Flasche (0,75 l) 7,00 €
(1 Liter = 9,33 €)

Weinbund - Berlin Mitglieder:
Cave du Connaisseur, DiVinum, Feinkost John, Paasburg's WAL, Viniculture, Vinos y Tapas, Vinum,

Weinhandlung Cava, Wein & Glas Compagnie, Weinhandlung Hardy, Weinkeller Türk
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